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Liebe Schülerin, lieber Schüler, 
 
im Laufe der 7. und 8. Klasse wird die Entwicklung deiner gestalterischen Fähigkeiten immer wichtiger. 
Das Herstellen und regelmäßige Überarbeiten deiner Kunstbilder stehen hierbei in einem direkten 
Zusammenhang. 

Deine Wahrnehmung soll sensibilisiert und deine Kreativität gefördert werden. 

Durch kleine Übungen lernst du wirklichkeitsnahe Abbildungen herzustellen und damit räumliche und 
perspektivische Darstellungsmöglichkeiten anzuwenden. Übungen zu Licht und Schatten helfen dir 
bei der naturalistischen Darstellung . 

Auch wenn deine Zeichnungen zu Beginn noch nicht wirklichkeitsnah aussehen, lass dich nicht ent-
mutigen – Übung macht den Meister! 

Viel Spaß dabei wünschen dir 
die Kunstlehrerinnen und Kunstlehrer am TGG. 
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Experimentelles Zeichnen
 
Folge den 4 Stationen nach und nach. 
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Station 1

Station 2
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Station 3

Station 4
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Schattieren
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Zeichentechniken

Die Beispiele unten sollen dir Möglichkeiten der Darstellung aufzeigen.



7

Übung

Suche dir ein Ding oder ein Objekt, das dich wirklich interessiert. Zeichne dieses Objekt, wie in den 
Beispielen links, sehr häufig, indem du die unterschiedlichsten Techniken ausprobierst. 
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Schraffur

Schraffuren (ital. sgraffiare, kratzen) dienen zum Darstellen von Schatten, Tonwertabstufungen und 
räumlichen Körpern. Sie bestehen aus einer Reihe von Linien. Je nach Gegenstand gibt es verschiede-
ne Arten von Schraffuren. 
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Übung zur Schraffur

Vervollständige die Konturlinienzeichnung mit den dargestellten Schraffurmöglichkeiten und erzeu-
gen unterschiedliche Dunkelheitswerte. 
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Schraffur

Stelle in den verschiedenen Schraffurtechniken einen Hell-Dunkel-Verlauf dar. Wähle für jede Schraffur-
technik ein geeignetes grafisches Mittel. 
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Formfindung und Schraffur

Ergänze weitere Felsbrocken.
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Körpermodulation (Plastizität)

Zeichne mit dem Bleistift die drei Flaschen nach unten weiter. Nutze dann die erlernten Schraffurtech-
niken, um die Flaschen plastisch wirken zu lassen. 
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Raum
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Raum und Plastizität

Zeichne einen amorph geformten Körper. Gestalte seine Höhen und Vertiefungen durch unterschiedli-
ches Hell-Dunkel. Schaffe später einen Raumeindruck, indem du auch den Hintergrund in verschiede-
nen Grauwerten darstellst.  
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Raum und Plastizität

Zeichne eine amorphe Figur im Stil der Abbildung. 



16

Freiarbeit

Zeichne frei nach deiner Fantasie. 
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Optimierung

Verbessere deine Zeichnung von der linken Seite. Evtl. kannst du weitere Techniken hinzunehmen.  
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Raum durch Überlagerung

Entwickle eigene Zeichnungen von Dingen die über- und untereinander liegen. 
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Strukturen und Muster

Erfinde eigene Wellenstrukturen.
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Auslassungen

Mache etwas sichtbar, indem du es nicht zeichnest. Gestalte ein Wort in der Technik. Nutze hierfür die 
gesamte rechte Seite. 
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Farbperspektive und Punktschraffur
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Schraffur 

Zeichne jeweils dieselbe Landschaft, verwende aber eigene Schraffuren. 
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Schraffur 

Nutze die Formschraffur, um mit deinen Buntstiften den Wassertropfen Farbe zu geben. Widme dich 
anschließend dem Hintergrund.
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Formfindung und Schraffur

Zeichne einen beliebigen Gegenstand in allen dargestellten Schraffurtechniken. 
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Formfindung, Schraffur und Plastizität

Zeichne deinen Gegenstand nun als wäre er aus Watte. 
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Naturalismus

Zeichne deinen Arbeitsplatz. 
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Auslassungen

Stelle ein kleines Stillleben zusammen, zeichne aber nur die Zwischenräume.
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Ergänzungen

Suche dir eine Fotografie, am besten schwarz/weiß. Klebe eine Hälfte hier auf und ergänze die andere 
mit einem Bleistift. 
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Körperproportion

Zeichne die Figur eines erwachsenen Menschen in das untere Raster. 
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Körperproportion und -haltung

Finde weitere Körperhaltungen und zeichne sie im gleichen Stil. 
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Naturalismus

Chaos im Federmäppchen. Erstelle ein Stillleben, indem du dein Etui ausschüttest. Zeichne nun, pas-
send zum abgebildeten Bleistift den gesamten Inhalt, bis dieses Blatt vollständig gefüllt ist. Je mehr 
Überschneidungen du einbaust, desto chaotischer wird der Eindruck.  
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Plastizität und Stofflichkeit

Zeichne ebenfalls einen Donut. Versuche besonders den Glanz der Glasur herauszuarbeiten. 
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Stofflichkeit

Zeichne die Katze ab und konzentriere dich besonders auf die Darstellung des weichen Fells. 
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Skizzen | Skizzen | Skizzen

Ab hier ist Platz für eigene Ideen. 
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